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aÉê dÉãÉáåÇÉ íêÉì ÄäÉáÄÉå

Pastor Wolfgang Gerdes
ging in seiner Predigt auf
die Jahreslosung 2014 ein:
„Gott nahe zu sein ist mein
Glück“ (Psalm 73,28). Er
griff die Glücksvorstellun-
gen der Jugendlichen auf

hfo`ealoc ! aáÉëã~ä ÄÉá ~åJ
ÖÉåÉÜãÉå qÉãéÉê~íìêÉå ìåÇ
pçååÉåëÅÜÉáå ÉêÑçäÖíÉ ~ã
pçååí~Ö ÇÉê rãòìÖ ÇÉê hçåJ
Ñáêã~åÇáååÉå ìåÇ hçåÑáêã~åJ
ÇÉå ìã ÇáÉ háêÅÜÉI ÇÉê áå ÇÉê
háêÅÜÇçêÑÉê p~åâí káâçä~á háêJ
ÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉ qê~Çáíáçå Ü~íK
fã îçää ÄÉëÉíòíÉå dçííÉëÜ~ìë
ïìêÇÉå ÇáÉ gìÖÉåÇäáÅÜÉå ~åJ
ëÅÜäáÉ≈ÉåÇ îçå áÜêÉå ^åÖÉÜ∏J
êáÖÉå ìåÇ ÇÉê dÉãÉáåÇÉ òìã
ÑÉëíäáÅÜÉå hçåÑáêã~íáçåëÖçíJ
íÉëÇáÉåëí ÄÉÖêΩ≈íK

aáÉ âçåÑáêãáÉêíÉå gìÖÉåÇäáÅÜÉå ãáí m~ëíçê tçäÑÖ~åÖ dÉêÇÉëK ! cçíçW cçíç hêçãÉ

m~ëíçê dÉêÇÉë ëÉÖåÉí PV gìÖÉåÇäáÅÜÉ áå háêÅÜÇçêÑÉê hçåÑáêã~íáçåëÖçííÉëÇáÉåëí Éáå
und stellte sie in den Rah-
men einer glücklichen Be-
ziehung zu Gott. Dabei ver-
wies er auch auf die unter-
schiedlichen Konfirmations-
sprüche aus der Bibel, die
sich die Konfirmanden
selbst ausgesucht hatten.
Pastor Gerdes ermutigte

die Jugendlichen, sich vor
dem Hintergrund ihres Kon-
firmationsversprechens in
die Nachfolge Jesu zu stel-
len und der Gemeinde treu
zu bleiben. 39 Jugendliche
wurden danach eingeseg-
net. Seitens des Kirchenvor-
standes gratulierte Dagmar
Nordhorn. Alicia Dreyer,
Ehrenamtliche aus dem Ju-
gendbereich, lud zur Mitar-
beit bei den Angeboten für

junge Leute in der Kirchen-
gemeinde ein. Der Gottes-
dienst wurde musikalisch
vom Posaunenchor unter
der Leitung von Erhard Pla-
te und dem Kirchenchor un-
ter der Leitung von Antje
Zorn gestaltet. Beim Fürbit-
tengebet beteiligten sich El-
tern der Konfirmierten.
Nach dem Festgottesdienst
überreichte Pastor Gerdes
im Gemeindehaus den Ju-
gendlichen ihre Konfirmati-
onsurkunden. Danach ge-
hörte der Tag den Familien.
Konfirmiert wurden: Ali-

na Albers, Jonas Henke, Do-
minic Hustedt, Laura Jurk,
Tina Köhne, Alisa-Kristin
König, Larissa Köper, Mika
Kruse, Fabian Niemeyer,

Maite Renzelmann, Johanna
Rohlfs, Tjarden Scharf, Ron-
ny Seligmann, Alena Stel-
loh, Lea-Marie Stelloh, Julia-
Aileen Tönjes, Justin Wege
(alle Bahrenborstel); Bendix
Breuer, Kevin Drafz, Kevin
Ermann, Hendrik Hein, Pia
Huth, Eik Koopmann, Eilin
Koopmann, Gregor Koop-
mann, Sönke Krickemann,
Frithjof Lohmeier, Renee-
Sophie Meißner, Magnus
Meyer, Jacqueline Müller,
Tassilo Plenge, Laurens
Schäfer, Niklas Schmidt,
Norman Schröder, Anna
Schumacher, Livia Soll, Joa-
na Windhorn (alle Kirch-
dorf); Bennet Förthmann
(Barenburg) und Joana We-
ge (Uchte).

få ÇÉê h~êïçÅÜÉ áå _~êÉåÄìêÖ ìåÇ s~êêÉä

dÉãÉáåë~ãÉ

dçííÉëÇáÉåëíÉ

_^obk_KLs^oobi ! Gut ein
Jahr besteht nun das ver-
bundene Pfarramt Baren-
burg-Varrel, „das Miteinan-
der spiegelt sich auch in ei-
nem Mehr an gemeinsamen
Gottesdiensten und in ver-
änderten Gottesdienstzei-
ten wider“, formuliert es
Pastor Norbert Preibusch.
Er wies gestern auf die Got-
tesdienste in der Karwoche
hin.
„Am Gründonnerstag um

19 Uhr feiern wir in Varrel
gemeinsam Gottesdienst
mit Tischabendmahl. Unter
anderem werden wir hören,

was eine Schüssel erzählen
kann. Am Karfreitag geden-
ken wir der Kreuzigung Jesu
um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst in Varrel und um
15 Uhr mit einem Gottes-
dienst zur Todesstunde Jesu
in Barenburg.“ Das Oster-
fest beginne man am Sonn-
tag mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst in Varrel,
10 Uhr. „Am Ostermontag
hält dann, ebenfalls um 10
Uhr, Pastor Wolfgang Ger-
des den gemeinsamen Got-
tesdienst in Barenburg.“
Pastor Preibusch wird dann
in Kirchdorf predigen.

lëíÉêé~êíó ÄÉá _ÉåëÉã~ååë
łm~êíóëé~≈ ÇáÉ Ö~åòÉ k~ÅÜí ãáí
iáîÉJjìëáâ ìåÇ péáíòÉåJagëJI áå
cÉëíòÉäíI _áÉêÖ~êíÉå ìåÇ aáëÅçJ
p~~äI îÉêëéêáÅÜí Ç~ë qÉ~ã ÇÉë
d~ëíÜ~ìëÉë _ÉåëÉã~åå áå ^ÑÑáåÖJ
Ü~ìëÉå ÑΩê h~êë~ãëí~Ö ìåÇ lëíÉêJ
ëçååí~ÖI NVK ìåÇ OMK ^éêáäK łtáê
ëí~êíÉå p~ãëí~Ö ãáí ÄÉâ~ååíÉå

m~êíóÄ~åÇ Łpáñ réÚ ìåÇ ÇÉå ŁeçìJ
ëÉ oçÅâÉêòÚI ÇáÉ áÜêÉ åÉìÉ `a îçêJ
ëíÉääÉåJI íÉáäíÉ h~êäJeÉáåò _ÉåëÉJ
ã~åå ãáíK lëíÉêëçååí~Ö íêÉíÉå
ÇáÉ _~åÇ áã hìÜÑÉääJiççâI łråáíÉÇ
cçìêJ EcçíçFI ìåÇ ÇÉê ÄÉâ~ååíÉ ag
lëÅ~ê ÇÉ ä~ cìÉåíÉ ~ìÑ EïÉáíÉêÉ
fåÑçë ~ìÑ ïïïKÄÉåëÉã~ååKÇÉFK

mêçâä~ã~íáçå ÄÉáã _~ää áå ^ìêáÅÜ
oçëÉã~êáÉ tçïêáÉë áëí wïÉáíÉ mêáåòÉëëáå ÇÉë ktap_ áå ÇÉê a~ãÉåJ^äíÉêëâä~ëëÉ

^rof`e ! Zwar stand nach
dem Finale des Landesver-
bandskönigsschießens in Li-
lienthal fest, dass Rosema-
rie Wowries vom Schützen-
verein Blockwinkel in der
Damen-Altersklasse erneut
in den „Adelsstand“ erho-
ben wird (wir berichteten) –
doch welchen Titel des
Nordwestdeutschen Schüt-

zenbundes sie sich mit ih-
ren Schießleistungen ver-
dient hat, wurde erst am
Samstagabend im Rahmen
des Landeskönigsballes in
Aurich verkündet. „Sie hat-
te eine große Fan-Gemeinde
im Schlepptau“, teilte Mari-
anne Vallan, Pressewartin
des Kreisverbandes III im
Bezirksschützenverband

Grafschaft Diepholz, mit.
„Der Tisch in der ‚Alten
Schmiede‘ in Aurich-Mid-
dels hat fast nicht gereicht,
über 30 Personen nahmen
Platz.“ NWDSB-Präsident
Jonny Otten begrüßte die
Gäste, Sportleiter Heinz Ot-
ten bat alle anwesenden
Majestäten paarweise in
den Saal. Den „alten“ Titel-

trägern des NWDSB wurden
die königlichen Insignien
abgenommen und sie er-
hielten Erinnerungsbecher.
Die Spannung stieg, und
schließlich verkündete
Heinz Otten, dass Rosema-
rie Wowries die neue Zwei-
te Prinzessin des Nordwest-
deutschen Schützenbundes
ist, überreichte ihr eine Ur-
kunde, ihr Schussbild (Tei-
ler 12,5) und einen Zinnbe-
cher. „Dann durfte sie viele
Hände schütteln, eine gan-
ze Reihe von Gratulanten
erwartete sie“, berichtet
Marianne Vallan. „Ein Eh-
rentanz für Königspaare,
Prinzessinnen und Prinzen
stand auf dem Programm,
die ‚Tanzband Troubadix‘
übernahm den musikali-
schen Part bis spät in die
Nacht.“
So wird Rosemarie

Wowries als siebte Prinzes-
sin in der Liste des Schüt-
zenvereins Blockwinkel von
zweiten bis dritten Plätzen
beim Landeskönigsschießen
aufgenommen, bilanziert
Vallan. Darauf finden sich
Namen wie Ilse Wesemann,
Sabine Prochazka (schon
vier Titel), Birgit Nürnberg
und Maren Riedemann. Im
nächsten Jahr möchte Rose-
marie Wowries erneut an
am Wettkampf um den Ti-
tel der NWDSB-Landesal-
terskönigin teilnehmen.oçëÉã~êáÉ tçïêáÉë ãáí ÇÉã mê®ëáÇÉåíÉå ÇÉë ktap_I gçååó lííÉåK ! cçíçW s~ää~å

lëíÉêÑÉìÉê ~ã p~ãëí~Ö áå kÉÅÜíÉäëÉå

jáí píçÅâÄêçíÄ~ÅâÉå

kb`eqbipbkLkloapriK ! Die
Ortsfeuerwehr Nordsulin-
gen ist Ausrichter des Oster-
feuers bei Landau in Nech-
telsen am Samstag, 19.
April, teilte Dieter Wendt
mit: „Das Feuer wird um
19.30 Uhr von Ortsbrand-
meister Dieter Stöver und
Ortsbürgermeister Wilhelm
Nuttelmann entfacht. Be-

reits um 19 Uhr beginnt das
lustige Ostereiersuchen für
die Kinder.“ Den Gästen
werden Getränke und Brat-
wurst angeboten. „Für die
Kinder gibt es wieder die
Möglichkeit zum Stockbrot-
backen. Dieter Stöver und
Wilhelm Nuttelmann hof-
fen auf schönes Wetter und
eine gute Beteiligung.“

hibfk ibppbk ! Die Mitglie-
der des Freizeitclubs „Thier-
mann’s Thekenstürmer“
treffen sich am morgigen
Gründonnerstag, 17. April,
im Gasthaus Thiermann in
Klein Lessen zur Jahres-
hauptversammlung. „Wir
beginnen um 19.30 Uhr mit
einem gemeinsamen Es-
sen“, teilte Vorsitzender
Frank Melloh mit.

qÜÉâÉåëíΩêãÉê
í~ÖÉå ãçêÖÉå

p`elibk ! Die Soldatenka-
meradschaft Scholen richtet
am morgigen Donnerstag,
17. April, ein Pokalschießen
für die befreundeten Verei-
ne in der Gemeinde Scho-
len im Schützenhaus aus. Es
beginnt um 17 Uhr, Melde-
schluss ist um 19 Uhr und
die Siegerehrung ist für 21
Uhr vorgesehen, heißt es in
der Mitteilung seitens des
Vorstandes, „für Essen und
Getränke ist gesorgt.“

pÅÜáÉ≈Éå
ìã mçâ~äÉ

hfo`ealoc ! Eine Tisch-
abendmahlsfeier zum Grün-
donnerstag im Gemeinde-
haus der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde
Kirchdorf an der Marktstra-
ße beginnt morgen um 19
Uhr. „Wer teilnehmen
möchte, sollte bitte eine
Kleinigkeit – jedoch keinen
Wurstaufschnitt und keine
Eier – für den gemeinsamen
Abendbrottisch mitbrin-
gen“, heißt es in der Einla-
dung der Kirchengemeinde
an alle Interessierten.

dÉãÉáåÇÉ ÑÉáÉêí
qáëÅÜ~ÄÉåÇã~Üä

p`e^oofkdeKLhfo`eaK ! Ihr
„Osterturnier“ richten auch
in diesem Jahr der TuS
Kirchdorf und der SV „Ein-
tracht“ Scharringhausen
aus – traditionsgemäß am
morgigen Gründonnerstag,
17. April, auf dem Sport-
platz in Scharringhausen,
teilte Kevin Förthmann sei-
tens der Gastgeber mit:
„Die Kicker der ersten,
zweiten und dritten Herren-
Mannschaft sowie die Alt-
Herren und Alt-Liga-Spieler
spielen ab das Turnier ab 19
Uhr. Gemischte Mannschaf-
ten sorgen für ein faires
Kräftemessen, für Speis und
Trank für die Fans ist natür-
lich gesorgt.“

łlëíÉêíìêåáÉê6
ÇÉê háÅâÉê

_^obk_rod ! Die Ortsfeuerwehr Barenburg lädt für kom-
menden Samstag, 19. April, zum traditionellen Osterfeuer
ein: Um 19 Uhr startet die Ostereiersuche für Kinder, das
Feuer wird gegen 19.30 Uhr entfacht. Die Veranstaltung
findet am Feuerwehrgerätehaus in Barenburg statt. „Für
Getränke und Grill-Snacks ist gesorgt“, teilten die Veran-
stalter mit, sie hoffen auf viele Gäste.

lëíÉêÑÉìÉê áå _~êÉåÄìêÖ
hibfk ibppbk ! Für Sonntagabend, 20. April, lädt die Ju-
gendfeuerwehr Klein Lessen zu einem Familienausflug ein:
Ab 18.30 Uhr dürfen die jüngsten Besucher auf dem Gelän-
de des Feuerwehrhauses auf Ostereiersuche gehen, das ge-
mütliche Beisammensein am Osterfeuer beginnt gegen
19.30 Uhr. „Für Getränke, Bratwurst und Pommes Frites ist
gesorgt“, teilten die Veranstalter mit.

lëíÉêÑÉìÉê áå häÉáå iÉëëÉå

j^^pbk ! Das Kommando
der Ortsfeuerwehr Maasen
und deren Förderverein bit-
ten für Sonnabend, 19.
April, zum Osterfeuer auf
den Osterfeuerplatz im
Ortsteil Mesloh. Beginn ist
um 20 Uhr, meldete ein
Sprecher des Kommandos.
Bratwürste und Getränke
warten auf die Besucher.

jáí _ê~íïìêëí
ìåÇ dÉíê®åâÉå

`^kqorm ! Die Mitglieder
der Ortsfeuerwehr sind am
kommenden Samstag, 19.
April, Gastgeber des Oster-
feuers in Cantrup. Veran-
staltungsort ist der Platz an
der Maschinenhalle des
Lohnunternehmens von
Helmut Meins. Beginn der
Veranstaltung ist um 19
Uhr mit der (Oster-)Eiersu-
che für die Kinder. Baum-
und Strauchschnitt werden
dann gegen 19.30 Uhr ange-
zündet.

lëíÉêÉáÉêëìÅÜÉ
òì _ÉÖáåå

p`et^c£oabk ! Der Kar-
freitaggottesdienst mit
Abendmahl der Kirchenge-
meinde Schwaförden-Scho-
len beginnt um 10 Uhr in
der Schwafördener Kirche
und steht unter dem The-
ma: „Das hat es noch nie ge-
geben“. „Der Predigt liegt
Jesaja Kapitel 53 zugrunde“,
teilte Prädikant Dr. Ernst
Funck aus Sulingen mit, er
leitet den Gottesdienst.

dçííÉëÇáÉåëí
~ã h~êÑêÉáí~Ö

beobk_rod ! „Der Schüt-
zenverein Ehrenburg rich-
tet erneut das traditionelle
Osterfeuer für die Ortschaft
Ehrenburg aus“, teilte Vol-
ker Stubbemann mit. Es
wird am Samstag, 19. April,
um 19 Uhr entfacht. „Für
Imbiss und Getränke ist ge-
sorgt“, verspricht Stubbe-
mann, „eingeladen sind alle
Bürger aus der Gemeinde
und Umgebung.“

pÅÜΩíòÉå ÄáííÉå
~åë cÉìÉê

pql`hpaloc ! Für Ostersonntag, 20. April, lädt der Schüt-
zenverein Stocksdorf zum Osterfeuer ein. Das wird, wie in
den Vorjahren, „auf der Weide bei Löhmanns entzündet,
die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr mit dem Ostereiersu-
chen für die Kinder“, teilte Pressewartin Ute Eickhoff mit.
Am Samstag, 19. April, besteht zwischen 9 und 16 Uhr
noch einmal Gelegenheit, Strauchwerk anzuliefern.

lëíÉêÑÉìÉê áå píçÅâëÇçêÑ

lëíÉêÑÉìÉê ãáí báÉêëìÅÜÉ ÑΩê ÇáÉ háåÇÉê

wÉäí ëíÉÜí ~ìÅÜ ÄÉêÉáí

p`e^oofkde^rpbk ! Zum
Osterfeuer lädt die Ortsfeu-
erwehr Scharringhausen für
Samstag, 19. April, auf den
Dorfplatz am Feuerwehrge-
rätehaus ein. Zunächst dür-
fen sich die Kinder um 19
Uhr auf die Suche nach Os-
tereiern begeben, im An-
schluss wird das Feuer ent-
zündet, teilte Frauke Loh-

meier mit: „Vorsorglich
bauen die Feuerwehrkame-
raden das Zelt auf, damit
auch bei schlechtem Wetter
alle bei Essen und Geträn-
ken bis in den frühen Mor-
gen feiern können.“ Die Ka-
meraden treffen sich zum
Zeltaufbau bereits am Sams-
tagvormittag um 9.30 Uhr
am Gerätehaus.


